
NIEDERSCHRIFT
über die 6. Sitzung des Gemeinderates Korlingen

am Dienstag, 26. November 2019 im Gemeindehaus

Beginn: 19.30 Uhr
Ende: 21:00 Uhr
Zuhörer: 2

Anwesend waren:

1. Vorsitzender
Ortsbürgermeister Damian Marx

2. Beigeordnete:
Martin Marx

3. Ratsmitglieder
Faber, Markus
Feld, Rainer
Hack, Hildegard
Jücker, Martin
Menden, Thomas
Mergener, Christiane
Neu, Martin
Reichert, Angelina
Schwall, Vincent
Sikorski, Sven

Ratsm itg lied Thomas Stelker fehlte entschuldigt.

4. zuTOP2und3
Herr Michael Gillert, Revierleiter

5. Von der Verwaltung
Jutta Longen, zugleich als Schrififührerin

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1.) Mitteilungen des Vorsitzenden
2.) Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan 2020
3.) Beratung in Forstangelegenheiten
4.) Bebauungsplanverfahren für den Teilbereich ”Hinterste Anwand", Korlingen gem. §

13b Baugesetzbuch (BauGB); Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13b
BauGB

5.) Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Möbeln für den Kursraum
6.) Beratung und Beschlussfassung über das probeweise Umstellen der

Glascontainer am Gemeindeplatz
7.) Anfragen und Anregungen
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Nicht öffentlicher Teil:

8.) Bauantrag
9.) Bauangelegenheiten

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Ortsbürgermeister Marx alle Anwesenden,
stellte die form- und fristgerechte Einladung zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit des
Gemeinderates fest und eröffnete die 6. Sitzung des Rates.

Öffentlicher Teil:

1.) Mitteilungen des Vorsitzenden

a) Geden kveranstaltung zum Volkstrauertag
Der Vorsitzende sprach herzlichen Dank aus für die Mitwirkung an der
Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag. Er hob besonders hervor:
Bläsergruppe, Kirchenchor, Feuerwehr, Reservisten, Ortsbürgermeister Biedinger
sowie Pastor Rupp.

b) Baumzwiebelpflanzaktion
Auf den gemeindeeigenen Grünflächen fand die Blumenzwiebelpflanzaktion statt.
Eine größere Resonanz wäre wünschenswert gewesen. Dennoch konnten über
2.700 verschiedene Zwiebelpflanzen gesetzt werden. Die Veranstaltung wird -im
kommenden Jahr auf weiteren Flächen durchgeführt.

c) Baumaufnahme und -begutachtung
Der Bericht zur Baumaufnahme und Baumbegutachtung liegt vor.
Demnach stehen in der Ortsgemeinde Korlingen 125 Bäume. Der
Handlungskatalog sieht nur wenige notwendige Maßnahmen vor, jedoch einige
wünschenswerte. Hier wird nun nach Priorität abgearbeitet.

d) Renovierungsarbeiten im Jugendhaus
Im Jugendhaus wird zeitnah mit den Renovierungsarbeiten zur
Schadensbeseitigung begonnen.
Der Vorsitzende bedankte sich bei Herrn Stelker und Herrn Zillgen, die bereits im
Außenbereich ein neues Rohr für den Bachlauf verlegt sowie ein Abdeckrost
gesichert haben.

e) Treffen mit Vertretern der Ortsgemeinden Gutweiler und Sommerau
Ortsbürgermeister Marx informierte den Rat über ein Treffen mit den Vertretern
der Ortsgemeinden Gutweiler und Sommerau. Dieses fand statt um
dorfübergreifende Themen anzusprechen.

f) Veranstaltungen im Advent
Der Vorsitzende wies auf die kommenden Adventsveranstaltungen hin: 30.11.
Advent in Gutweiler am alten Pfarrhaus sowie am 07.12. an der Kapelle in
Korlingen.
Er sprach dem Organisationsteam sowie dem Förderverein der Pfarrgemeinde
seinen herzlichen Dank aus, insbesondere für die Anschaffung einer neuen Hütte
durch die Herren Gernot Reiz und Edgar Schieben.
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g) Info für die Anwohner der Straße ”Zum Steinbruch"
Zwecks Information über den Sachstand sowie Äußern von Anliegen und
Wünschen wird am kommenden Donnerstag, 28.11.2019 ein Treffen mit den
Anwohnern der Straße ”Zum Steinbruch", die an das Baugebiet grenzen,
stattfinden.

h) Weihnachtsbaum
Die Feuerwehr wird den Weihnachtsbaum am 30.11.2019, wie gewohnt, in der
Ortsmitte aufstellen. An dieser Stelle dankte er der Feuerwehr im Voraus.

2.) Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan
2020

Ortsbürgermeister Marx erwähnte den neuen Ratsmitgliedern gegenüber, dass die
Ortsgemeinde Korlingen keinen sehr lukrativen Wald besitze, was aus dem vorliegenden
Forstwirtschaftsplan wohl schon hervorgegangen sei.
Der Entwurf des Forstwirtschaftsplanes lag allen Ratsmitgliedern vor.

Sodann erteilte er das Wort an Revierleiter Michael Gillert. Dieser gab einen Rückblick
über das auslaufende Wirtschaftsjahr 2019, welches geprägt ist von andauernder
Trockenheit und dem Befall von Borkenkäfer.
Die einzelnen Einnahme- und Ausgabepositionen des Forstwirtschaftsplanes 2020
wurden von Herrn Gillert erläutert. Den geplanten Einnahmen in Höhe von 2.637,00 �
stehen Ausgaben von 4.260,00 � gegenüber.
Das Betriebsergebnis schließt mit -1.623,00 �.

Ziel ist es das Holz möglichst schnell zu verarbeiten um den Einsatz von Insektiziden zu
vermeiden. Ein massiver Preisverfall bei Fichte ist zu verzeichnen, der Preis für Douglasie
hingegen ist stabil. Der Käferbefall wird unaufhaltsam sein. Die Auswirkungen des
Klimawandels geben Anlass zum Umdenken für zukünftig zu pflanzende Baumarten.

Der Brennholzverkauf liegt bei 52 �/lfm bis 55 �/lfm für Buche, das Nadelholz wird für 15
� bis 20 �/lfm angeboten.

Beschlussvorsch lag:
Der Gemeinderat Korlingen stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2020 zu.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig

3.) Beratung in Forstangelegenheiten

Herr Marx sprach die Waldsituation auf das Waldstück Flur 5 Nr. 137 an. Dieses befindet
sich unterhalb der Kreisstraße, Richtung Waldrach. Zum einen stehen hier vom
Borkenkäfer abgestorbene Bäume, die in einem ersten Schritt aus Verkehrssicherheit
entnommen werden müssen. Des Weiteren gibt es immer wieder Anfragen zur
Standsicherheit der übrigen Douglasien, die in einem schwierigen Gelände stehen. Da



diese noch lange nicht ausgewachsen sind und zunehmend eine Gefährdung für die
Anwohner der Wochenendhäuser darstellen, müsse über die weitere Vorgehensweise im
kommenden Jahr beraten werden. Revierleiter Michael Gillert erläuterte den Sachstand
und die Möglichkeit einer Ernte und Aufpflanzung.
Hierzu soll im neuen Jahr ein Ortstermin mit Revierleiter Gillert stattfinden, der im
Anschluss eine Kalkulation erstellen kann.

4.) Bebauungsplanverfahren für den Teilbereich ”Hinterste Anwand",
Korlingen, gem. ” 13b Baugesetzbuch (BauGB);
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. I i.V.m. § I3b BauGB

Hierbei handelt es sich um das Gebiet oberhalb des vorderen Straßenzuges über der
Straße ”Zum Steinbruch". Die Voruntersuchungen bezüglich des Stollens sind
abgeschlossen und Ergebnisse liegen vor.

Die Ortsgemeinde reagiert mit der Aufstellung des in Rede stehenden Bebauungsplans
auf die anhaltende Baulandnachfrage, insbesondere zur Deckung des Eigenbedarfs. Im
wirksamen Flächennutzungsplan sind in der Gemarkung Korlingen keine weiteren
Entwicklungsbereiche dargestellt. Deshalb plant die Ortsgemeinde gem. § 13b BauGB
die Einbeziehung der bezeichneten Außenbereichsflächen im beschleunigten Verfahren.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und Träger öffentlicher Belange gem.
§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB erfolgt, sobald der Planentwurf vorliegt und vom
Gemeinderat gebilligt wurde.

Beschlussvorsch lag:
Der Gemeinderat Korlingen fasst gem. § 2 Abs. Ii. V. m. § 13b Baugesetzbuch (BauGB)
den Aufstellungsbeschluss für das Bebauungsplanverfahren, Teilbereich ”Hinterste
Anwand"
Abstimmungsergebnis: einstimmig

5.) Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Möbeln für
den Kursraum

Für den renovierten Kursraum im Untergeschoss des Bürgerhauses steht noch die
Anschaffung neuer Möbel an, welche sich aus 5 Tischen und 20 Stühlen
zusammensetzen. Hierzu lagen Ortsbürgermeister Marx drei Angebote vor. Unter
Beachtung, dass sich die Tische in Höhe und Breite an den bereits Vorhandenen
orientieren und in hellem Holz geliefert werden sollen, war das günstigste Angebot von
der Firma Tischkönig mit einem Gesamtpreis von 3.019,03�.
Eventuell könne ein Zuschuss der Kreisvolkshochschule von 40 % bis 50 % erwartet
werden.

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat Korlingen beschließt den Kauf von 5 Tischen und 20 Stühlen beim
günstigsten Anbieter, der Fa. Tischkönig.
Abstimmungsergebnis: einstimmig



6jBeratung und Beschlussfassung über das probeweise Umstellen
der Glascontainer am Gemeindeplatz

Wegen unerlaubter Ablagerungen von Müll im Bereich der Glascontainer Ist angedacht,
diese probeweise umzustellen. Eine Möglichkeit bestände darin, diese näher zum
Bürgerhaus auf den Gemeindeplatz zu stellen. Dies hätte den Vorteil eines verbesserten
Lichteinfalls und sozialen Kontrolle, die von Verunreinigungen bzw. nicht rechtmäßiger
Entsorgung eventuell abhalten würde.
Hierzu wurde bereits ein Telefonat mit der A.R.T. geführt. Das probeweise Umstellen der
Container kann kostenfrei durchgeführt werden.

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat Korlingen beschließt die Beauftragung der A.R.T. zur probeweisen
Umstellung der Container.
Abstimmungsergebnis: 10 JA-Stimmen und 2 Enthaltungen

7.) Anfragen und Anregungen

Parksituation ”Im Steinbruch"
Das Thema möchte der Vorsitzende in dem anstehenden Termin am 28.11.2019 mit den
Einwohnern vom ”Steinbruch" ansprechen.
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